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Ein Geleitwort für die Kanalvorlage
enßiſchen Abgeordnetenhauſe beginnen am heutigenle J Verathragen in denen ch das Geſchick der

roßen von agrariſcher Seite viel angefeindeten waſſerwirth
chaſtlichen Vorlage zu erfüllen haben wird Jn allen
litiſchen Kreiſen hegt man die Empfindung daß es ſich um

De ernſte für die geſammte innere Entwicklung der nächſten
Zeit bedentungsvolle Entſcheidung handelt die jetzt getroffen

werden ſoll Die äußeren Verhältniſſe unter denen dies ge
ſchehen ſoll ſind ſo völlig verſchieden von denen des Jahres
1890 daß es einer weiteren Bemerkung darüber nicht bedarf
Aber auch die Materle ſelbſt welche erledigt ſein will bietet
ich in anderer Bearbeitung und in anderem Umfange dar
Der engere e der projektirten Neu und Aus
bauten zwiſchen der weſtlichen und öſtlichen Hälfte der
Monarchie erhöht die verkehrspolitiſche Bedeutung der Vorlage
und ihren Werth im Sinne einer planmäßigen Landes
meliorgtion Andererſeits iſt es der Landesvertretung anheim
geſtellt die finanziellen Aufwendungen innerhalb der in Aus
ſicht genommenen Baufriſt ſo feſtzuſetzen daß ſie
auf die allgemeine Entwicklung der wirthſchaftlichen Verhält
miſſe einwirken können wie jg auch der Eiſenbahnminiſter mit
immer reicheren Fonds ausgeſtattet worden iſt um ſeine Auf
träge ſo ertheilen zu können daß anderweit entſtehende
Stockungen in der Jnduſtrie dadurch mit ausgeglichen werden
Die Baufriſt ſelbſt iſt verlängert Die Landesvertretung ſoll
auch die Reihenfolge beſtimmen in welcher die einzelnen
Bauten auszuführen ſeien Das will ſagen daß auf die be
ſondere Bedürfnißlage des einen und anderen Landestheils des

und anderen Verkehrsgebietes beſondere Rückſicht
genommen werden kann Unverkennbar erfordert es ein ſo
durchaus veränderter Bau und Finanzplan daß alle Parteien
wie immer ſie zur Vorlage von 1899 ihre Stellung genommen
hatten von Grund auf neue Erwägungen über den neuen
Entwurf Platz greifen laſſen

Wenn man der Vorlage von 1899 insbeſondere dem Plane
einer Waſſerſtraßenverbindußg zwiſchen Rhein und Elbe eine
politiſche Bedentung beigemeſſen und diefe ſtark in den Vorder
grund gerückt hat ſo verſteht ſich daß mit der Ver
beſſerung und Erweiterung des Planes auch dieſe Bedentung
nur höher geworden ſein kann Aber der Begruff iſt ſo viel
fach mißverſtanden worden und die Folge welche die preußiſche
Regternng der Ablehnung des Entwurfs von 1899 durch die
Maßregelung von Beamten der politiſchen Verwaltung gegeben
hat hat zu weiteren Mißverſtändniſſen ſo erheblich beigetragen
daß es im Jntereſſe der Sache gelegen ſein mag ſie zunächſt
nur unter ihrem wirthſchaftlichen Geſichtspunkt zu betrachten
Dabei bleibt der Kulturwerth eines ſolchen groß angelegten
Werkes natürlich unvermindert beſtehen Er reicht über die
preußiſchen Verhältniſſe weit hinaus Nach der geographiſchen
Lage Deutſchlands iſt es gar nicht anders denkbar als daß
die ſyſtematiſche Vervollkommnung des Verkehrsnetzes in
Norddentſchland die Ergänzung der Schienenwege durch
leiſtungsfähige Waſſerwege die Verbindung bedeutender
Abſatzgebiete und Produktionsgebiete des Weſtens und des
Oſtens ihre wirthſchaftlichen Kreiſe auch über die Grenzen
der preußiſchen Monarchie hingus ziehen wird bis an die

Grenzen des Reichszollgebietes Es iſt auch unzweifelhaft
richtig daß der Vorgang Preußens für die Verkehrspolitik
der anderen Bundesſtaaten maßgebend ſein wird daß alſo die

Wiederbelebung des Waſſerſtraßenverkehrs neben dem Verkehr
auf den Schienenwegen demnächſt auch Aufgabe der anderen
Bundesſtaaten mit ſelbſtändigem Eiſenbahnſyſtem werden wird

un

Jnſofern hat und behält die nene Vorlage ihren politiſchen
Werth Sie wirkt anf den geſammten Zuſammenhang der
preußiſchen Landestheile feſtigend ein und beeinflußt die ge
ſammte Verkehrspolitik im übrigen Dentſchland Dieſe Seite
der Vorlage kann und ſoll anch bei der demnächſtigen Be
rathung im Abgeordnetenhauſe ihre volle Berückſichtigung
finden Wenn hingegen der nnerquickliche Beigeſchmack den die
Vorlage von 1899 für gewiſſe parteipolitiſche Beſtrebungen und
für das Verhältniß der Staatsregierung zu gewiſſen Parteien
hatte vollſtändig beſeitigt bleibt ſo kann man dies nur im
allgemeinen Jntereſſe begrüßen Die Feſtigkeit mit der eine
Regierung zu Ende führt was ſie einmal für nothwendig und
förderlich erkannt hat braucht davon gar nicht beeinflußt zu
ſein ob es ſich um eine Förderung wirthſchaftlicher Jntereſſen
oder um eine Verfolgung politiſcher Ziele handelt

Verlangen muß man aber daß das Werk um ſeiner wirth
ſchaftlichen Jntereſſen willen vertreten anch die Verquickung
parteipolitiſcher Beſtrebungen mit der Stellungnahme zu der
Vorlage grundſätzlich und praktiſch vermieden wird Wir be
zweifeln durchaus nicht daß es dann möglich iſt durch die
werbende Kraft die in der Vorlage ſelbſt enthalten iſt eine
Mehrheit für dieſelbe zuſtande zu bringen Die Bedenken
wenigſtens die bisher als wirthſchaftliche finanzielle uſw er
hoben ſind halten einer ſachgemäßen Prüfung nirgends ſtand
Von einem Ausfall an Eiſenbahneinnahmen kann doch füglich
nicht die Rede ſein Die Einnahmen der Eiſenbahnen
werden nur in langſamerem Tempo ſteigen als es ſonſt
der Fall wäre Dafür iſt aber auch wenn der Maſſen
güterverkehr nicht unverhältnißmäßig große neue Auf
wendungen ſeitens der Eiſenbahnen verlangt mit Sicherheit
vorabzuſehen daß die günſtige Relation zwiſchen Betriebs
ausgaben und Betriebseinnahmen bei den Eiſenbahnen erhalten
bleibt Die Annäherung der aufnahmefähigen weſtlichen
Märkte an die landwirthſchaftlichen Produktionsgebiete des
Oſtens ſtellt dem letzteren einen großen Vortheil in Ausſicht
Wenn Getreide von Bromberg und Königsberg ſeewärts nach
Gelſenkirchen und Duisburg ſtatt für 15,40 M und 17,20 M
für 13 14 M durch den Mittellandkanal gefördert werden

öſtlichen Produzenten in den Schoß Ein Druck auf die
Marktpreiſe des Weſtens kann daraus nicht entſtehen denn
der Marktpreis wird nicht vom örtlichen Angebot ſondern vom
Verhältniß zwiſchen Vorrath und Bedarf am Weltmarkt be
ſtimmt Nicht die Laund wirthſchaft des Weſtens wird ihren
Abſatz am weſtlichen Markte ſelbſt beeinträchtigt ſehen
ſondern das ausländiſche Getreide wird in euntſprechender
Menge vom dentſchen Markte verdrängt werden Die Be
ſorgniß daß die neuen oder verbeſſerten Waſſerſtraßen
vielmehr als Einfallsthore für fremdes Getreide wirken
können iſt zu hunderten von malen widerlegt Der Ein
bruch nach den Märkten des Binnenlandes geſchieht durch
die Ströme die von der See her den Waſſerweg er
möglichen nicht durch verbeſſerte Waſſerwege aus Schleſien
nach Weſtfalen und umgekehrt Der Mittellandkanal begünſtigt
auch nicht die holländiſchen und belgiſchen Seehäfen vor den
deutſchen Vielmehr werden von Weſtfalen nur diejenigen
Mengen auf dem Dortmund Rheinkanal von und nach dem
Rhein und Rotterdam verkehren die dort billiger fahren als
anf dem Wege von und nach Emden Das iſt aber nur ein
kleiner Theil der an beiden Seiten des Dortmund Rheinkangals
unmittelbar anlegenden Produktion während alle anderen
Güter aus Weſtfalen und Hannvoer billiger über Emden oder
Bremen verkehren

Darüber freilich kann man ſich in Täuſchung befinden daß
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kann ſo fällt die Differenz der Fracht als reiner Gewinn dem G

eine ſo groß angelegte Verkehrsverbeſſerung und Veränderung
Verſchiebungen und örtlich vielleicht auch Nachtheile zur Folge
haben wird Wollte man um ihretwillen auf große Vortheile
der Verkehrsreform ſelbſt verzichten ſo müßte man auch jeden
weiteren Wegebau und namentlich jeden weiteren Eiſenbahnbau
unterlaſſen Bisher hat aber doch die Einſicht vorgewaltet
daß alle Verkehrsreformen großen Stils ſehr bald die kleinen
damit verbundenen Nachtheile wieder ausgleichen und dann der
volle Werth der Reform dem Lande ſich mittheilt Wir
möchten hoffen daß dieſe Einſicht ſtark genug iſt auch in der
preußiſchen Landesvertretung demnächſt eine Entſcheidung
herbeizuführen welche die Schwierigkeiten der inneren Politik
mit denen wir ſeit Jahr und Tag kämpfen aus der Welt
ſchafft

t

D T

Dentſches Reich e
Hof und Perſonalnachrichten

Kaiſer Wilhelm der Kronprinz der König von Eng
land die Königin der Herzog von Sachſen Koburg und Gotha
ſowie alle Mitglieder des engliſchen Königshanſes wohnten
geſtern dem Gottesdienſte in der Kapelle von St Georg in
Windfor bei

Jn der engliſchen Kapelle im Monbijoupark zu Berlin
wurde Sonnabend mittag für die Königin von England ein
feierlicher Trauer gottesdienſt abgehalten Die Kapelle war
ſchwarz dekorirt die Feier beſtand in Geſang und einer An
ſprache Die geladene Trauerverſammlung wurde von Herren
der engliſchen Botſchaft und Kammerherren des Hofes empfangen
Jn der Hofloge erſchienen die Prinzen Auguſt Wilhelm
und Oskar die Prinzeſſin Heinrich Prinz Friedrich
Leopold mit Gemahlin die Söhne des Prinzen Albrecht
und ole fonſt in Berlin und in Potsdam anweſenden Fürſtlichkeiten
die Oberhofmeiſterin Gräfin Brockdorf Oberhofmeiſter Freiherr
von Mirbach die Damen und Herren der Umgebung des Kaiſer
paares die Herren des Hauptquartiers des Kaiſers die drei
Kabinetscheſs u a Die vorderen Schiffreihen füllten der Reichs
kanzler Graf von Bülow ſämmtliche Botſchafter mit ihren
Damen das diplomatiſche Corps die Attachés die Mitglieder
des Bundesraths die Miniſter die Staatsſekretäre die
Generale und andere Perſonen von Raung Weiter zurück
ſaßen Offiziersdeputationen der Regimenter des Gardecorps An
die Trauerfeler ſchloß ſich ein zweiter Gottesdienſt für die Mit
glieder der engliſchen Kolonie

Wie der Reichsanzeiger meldet erhielten Graf Henckel
Fürſt von Donnersmarck den Kronenorden erſter Klaſſe
und der Generalkonſul in Amſterdam Gillet den Charakter
als Wirklicher Geheimer Legationsrath mit dem Range der
Räthe erſter Klaſſe

Das Amtsblatt der engliſchen Regierung veröffentlicht nach
folgende noch von der Königin Viktoria am 18 v M verliehenen
Ordensauszeichnungen General von Kefſel zum Ehrenritter
des Großkreuzes des Viktoria Ordens Major v Trotha und
Hofrath Schwerin zu Ehrencommandeuren deſſelben Ordens

Eine intereſſante Statiſtik über das Abgeordnetenhaus
findet ſich in der amtlichen Zeitſchrift des preußiſchen ſtatiſtiſchen
Bureaus intereſſant ſowohl hinſichtlich der Angaben welche ſie
über die Zuſammenſetzung des Abgeordnetenhauſes macht
wie auch wegen der Nachweiſe bezüglich der Wahlbethei
ligung und der Vertheilung der Wahlſtimmen Was
dieſe beiden letzteren Punkte anbetrifft ſo entnehmen wir der
Statiſtik daß giltige Stimmen abgegeben wurden in der
I Abtheilung 162,428 von 97,654 Urwählern in der II Ab
theilung 382,870 von 225,572 Urwählern in der III Abtheilung
1,476,040 von 866,290 Urwählern zuſammen alſo 2,021,338 von
1,189 516 Urwählern ſo daß von den wahlberechtigten Urwählern
ſich giltig an der Wahl betheiligten in der I Abtheilung 46,22
1893 48,13 in der II Abtheilung 30,65 32,05 in der III Ab

Nachdruck verboten

Schneelpork und Eis pork in der Univn
Skizze von Emil Berdau

So heiß die amerikaniſchen Sommer ſind ſo kalt ſind im
Durchſchuitt die Winter in der Union
e Schneefälle daß der Schnee einen Fuß hoch zu liegen kommt
Shneeſtürme ſogen Blizzards die tagelang andanern und

chneewehen bis zu fünfzehn ja zwanzig Fuß aufwerfen Fröſte
m in emer einzigen Nacht dis zu ſechs Zoll Eis gefrieren

wen ſind durchaus nichts Seitenes in den Vereinigten
taaten Ebenſo mag es bei dem bekannten wechſelvollen

Zima der großen Republik Winter geben in denen es nur
t oder der Schnee nur einen Zoll hoch fällt und die

i der ſtehenden Gewäſſer nicht über einen Zoll dick
r rd und das alles in einem und demſelben Staate der den
origen Winter über im Schnee und Eis ſozuſagen bis am
irtel geſteckt hat

ſehr h beiden Gründen meine ich aus dem daß die Winter
eng ſind und aus dem daß die ſprichwörtliche Unbe

her e des Klimas auch dem ſtreng einſetzenden Winter ein
m Ende bereiten kann aus dieſen beiden Gründen und nicht
r Anrideſten auch aus der notoriſchen Sporkbegeiſterung

der merikaner erklärt ſich wohl die Leidenſchaft mit welcher
mine port in der Union getrieben wird und die verhältniß

a hohe Entwicklung deſſelben
veiſeit wir die verſchiedenen Phaſen dieſes Sports beſchreibend

Agen und mit dem Schneeſport beginnen ſo müſſen wir
et als ſpezifiſch amerikaniſch die Schlitten Auto

tlfahrt erwähnen
tun J Auntomobilſchlitten beſteht ſeiſter verſchiedenen Einrich

tach aus derſelben Mechanik wie das gewöhnliche Anto
in i Slatt der Gummireifenräder hat er natürlich zwei

bö ienen die wie de dem gewöhnlichen Schlitten vorn
bewegt gen aber etwas breiter ſind als bei dieſem Der Motor

ein unter dem Vorderſitz befindliches Schaufelrad

welches je nach der Tiefe des Schnees hoch oder niedrig geſtellt
werden kann Der Gebrauch des Automobilſchlittens beſchränkt
ſich jedoch auf den tieferen ſogen Backſchnee welcher den
Schaufeln des Rades den genügenden Widerſtand zur Fort
bewegung entgegenſetzt Darans erhellt daß wenigſtens
bei der jetzigen Konſtruktion der Antomobilſchlitten doch
mehr zu bloßen auf beſtimmte Schneebeſchaffenheit bernhenden
Sportbelnſtigungen als zu wirklich praktiſchem Gebrauch ver
wendbar iſt und ſeiner Koſtſpieligkeit wegen vorläufig auch
hierbei einen ſchweren Stand hat dem gewöhnlichem sleigh
oder Pferdeſchlitten gegenüber

In der Pferdeſchlittenfahrt leiſten die Amerikaner aber anch
gänz Vorzügliches Es iſt eine wahre Luſt ſolch einer
Schlittenwettfahrt zuznſehen und dabei ſich von der eminenten
Schnelligkeit der ſogenannten Kentucky trotter der Traber
pferde aus dem wegen ſeines vorzüglichen Whisky und ſeiner
Rennpferdezucht berühmten blue grass state zu ergötzen Ein
Wagenrennen im römiſchen Cirkus kann nicht nervenaufregender
gewirkt haben als ſo ein Schlittentraber Wettrennen und die
Tauſende die einem ſolchen Sport beizuwohnen pflegen legen
das beſte Zengniß ab für die Beliebtheit deſſelben in allen
Schichten des amerikaniſchen Volkes Der Schlitten als
ſolcher wird nach jedem einigermaßen tauglichen Schneefall
hervorgeholt und ein Blinder könnte allein ans dem Klange der
ſchallenden Glocken auf den Straßen ſchon die Tiefe des
Schnees errathen Namentlich bei den verliebten jungen
Pärchen ſteht dieſe Art Sportgenuß in der größten Beliebtheit
Ein american girl würde es als eine große kaum wieder gut
zu machende Vernachläſſigung von ſeiten ihres Geliebten em
pfinden wenn derſelbe ſie nicht mit klingendem Schlitten zu
einem sleigh ride abholen würde Bei der Schuljugend iſt
es Gebranch ein langes breites Brett hervorzuholen durch ein
Loch am Ende deſſelben ein Seil zu ziehen an dieſes ein Pferd
zu ſpannen und wenn das Brett ganz mit Vuben r iſt
johlend und lachend im Galopp über die Landſtraßen zu jagen
Je toller je beſſer

ſogenannten coasting d h dem Heruntergleiten mehr
oder minder ſteiler Abhänge per Schlitten Dieſer Sport der
lieben Schuljugend hat ſich ſchnell in das ſogenannke
tobogganing ansgewachſen welches als eine beſtimmte Art

Schneeſport gelten darf Unternehmungsluſtige Amerikaner
bauen himmelhohe Gerüſte welche es ermöglichen mit eigens
für dieſe Art des Sports hergeſtellten und geformten Schlitten
aus ſchwindelnder Höhe mit raſender und immer raſenderer
Schnelligkeit auf einer großen Schnee oder Eisfläche herab
zugleiten Sie haben enorme Einnahmen denn den Reizen
dieſer Sportart vermag ſich der Amerikaner nicht zu ver
ſchließen Wo ſich in gebirgigen Gegenden irgend paſſende
Abhänge bieten und ſeien dieſelbe Hunderte von Fuß hoch da
führt man toboggan auf eigene Fauſt ohne zu bezahlen und
unterzieht ſich gern dem beſchwerlichen Hinaufſchaffen des
Schlittens um dieſelbe Tour in wenigen Minuten mit ſchließlich
wahrhaft grauenerregender Eile herabzuſanſen Auch hier iſt die
Parole Je toller je beſſer

Und nun eine snowball mateh Leſer ſo was haſt du in
deinem Leben noch nicht geſehen Eine förmliche Schlacht und
nicht blos aus rein jugendlichem Uebermuth Bewahre S
Richtiger Sport Wie die Studenten im Sommer dem Fuß
ball uſw huldigen und die hitzigſten Wetten ausfechten ſo
geſchieht es im Winter mit Schneebällen Und nicht nur die
Herren Studenten ſondern auch die Studentinnen 8 v
gugsweiſe die der höheren Jnſlitnte des Oſtens So ein
snowball mateh der Damen des VaſſarCollege iſt eine
Sehenswürdigkeit Der Tenor einer snowball mateh iſt der
die Gegner nicht nur in die Flucht zu treiben ſondern durch
Waſchen ans den Reihen des Feindes zu entfernen Wer

am Ende eines ſolchen mateh die meiſten Ungewaſcheuen
übrig hat iſt Sieger Ueberhanpt hat der Schneeball in
der Union eine weite ſportliche Berwendung das Werfen
nach der Scheibe um das Centrum zu treffen dasWerfen nach der Schneewand um die Kraft des Armes
zu prüfen das Fangballſpiel hin und herüber mit der

Aber auch der unbeſpannte Schlitten bekommt Arbeit in dem Sedingung daß der verliert der den Schneeball beim Fang
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67 15,21 überhaupt aber 18,86 18,40 Prozent DieSeht r iſt alſo im allgemeinen noch etwas
chwächer geweſen als im Jahre 1893 beſonders hat ſie in
er J und auch in der II Abtheilung abgenommen während ſie

in der II geſtlegen iſt Jn den Städten war die Betheiligungmit 20,34 ſarter als auf dem Lande mit 16,95 Sie hat ſeit
I893 in den Städten wo ſie damals 18,64 Prozent betrug zu
enommen auf dem Lande W 18,22 abgenommen Bei
n Wahlen von 1849 betrug die Wahlbetheiligung 31,9 ſie ſank

1855 auf 16,1 und erreilchte dann allmälig ſteigend 1862 ihren
öhepunkt mit 34,3 um 1867 wieder auf 17,6 zurückzuſinkenLen mehr ais 30 Jahren ſind dann für das Staatsgebiet im

anzen erhebliche Schwankungen der Betheiligung an den
rwahlen nicht eingetreten Jn den einzelnen Pro

vinzen war die Betheiligung an den letzten Landtags
wahlen ſehr verſchieden Sie überſchritt dort wo Deutſch
thun und Polenthum auf einander treffen den Staals
durchſchnitt ſehr erheblich in Poſen betrug ſie 46,80 in Weſt
reußen 39,72 dann folgen Schleſien mit 20,41 SchleswigZeiten mit 17,65 Berlin mit 17,43 Oſtpreußen mit 17,21 Rhein

land 16,69 Brandenburg 15,95 Sachſen 14,01 Weſtfalen
18,17 Heſſen Naſſau 12,97 Hannover 11,43 Pommern 11,82
Hohenzollern 10,88 Es ſind alſo nur 8 Provinzen in
denen ſich mehr als ein Fünftel der Urwähler an der
Wahl betheiligt haft während in mehreren Provinzen wenig
mehr als ein Zehntel zur Wahlurne geſchritten iſt Noch weilt
arößer als in den Provinzen ſind die Verſchiedenbeiten in den
einzelnen Kreiſen 19 Kreiſe hatten eine Wablbetheiligung
von über 60 Proz die am größten war in den Kreiſen Gneſen
mit 73,09 Witkowo mit 73,14 Wongrowitz mit 78,58 und Berent
mit 76,57 Prozent während 13 Kreiſe eine Betheiligung von
unter 5 Proz hatten die im Kreiſe Wetzlar auf 3,88 im Land
kreiſe Dortmund auf 3,82 und im Stadtkrelſe Gelſenkirchen auf
2,94 Prozent ſank Jn der III Abtheilung erſchienen in fünf
Wahlkreiſen weniger als 2 Proz der Wähler Jn 965 1893
802 Urwahlbezirken nämlich 307 ſtädtiſchen und 658 ländlichen
kam in einer Abtheilung eine Wahl wegen Mangels an Be
theiligung überhaupt nicht zu Stande dabei war 725
mal die IL 148 mal die II und 92 mal die III Abtheilung be
theiligt Von dieſen ergebnißloſen Abtheilungswahlen kamen
216 allein auf das Rheinland ferner 124 auf Weſtfalen und
115 auf Schleſien Auch in Berlin gab es 29 wegen Mangels
an Betheiligung ausgefallene Wahlen darunter 28 in der I und
eine in der II Abtheilung

Die Prüfung der Mitglieder des Abgeordnetenhauſes hin
ſichtlich ihres Bernfes ergiebt daß zwei Fünftel der Ge
jammtzahl der Abgeordneten nämlich 170 aus Land wirthen
beſtehen Bei der konſervativen Partei umfaßte ſie ſogar zwei
Drittel dieſer Zahl Auf die aktiven Verwaltungsbeamten
kommen 52 Abgeordnete auf die aktiven Juſtizbeamten 49
Erſtere ſind beſonders zahlreich bei den beiden konſervativen
Fraktionen letztere beim Centrum vertreten Jm allgemeinen
vertheilen ſich die betreffenden Bernfsgruppen ziemlich gleich
mäßig über die Partelen bei denen ſie überhaupt vorkommen

können doch giebt es auch einige Ausnahmen So fallen z B
in beiden konſervativen Parteien die Kaufleute

anz in der Freiſinnigen Volkspartei die aktiven Beamten und
ffiziere weg Jn Bezug auf das Alter ſteht die Mehrzahl der

Abgeordneten nämlich 68,51 Prozent im Alter von 40 60
Jahren 22,86 Prozent im Alter von 60 70 Jahren und
6,23 Prozent in noch höherem Alter während nur 7,39 ProzentAbgeordnete in dem von 30 40 Jahren ſtehen Die Freiſinnige
Volkspartei hat verhältnißmäßig ſehr wenig Abgeordnete in den
mittleren dagegen viele in den iüngeren und den höheren
Altersklaſſen Sonſt treten bei den einzelnen Parteien Beſonder
deiten kaum auf Das Haus zählt zwei jüdiſche Mitglieder
Von den 117 Katholiken kommen 100 auf das Centrum und
33 auf die Polen 2 auf die Freikonſervativen je einer auf die
Konſervativen und Nationglliberalen Centrum und Polen
zählen ausſchließlich katholiſche Mitglieder Die Zahl der
Berliner d h der gewöhnlich in Berlin und den Vororten
wohnhaften Abgeordneten betrug 38 wovon allein 14 der Frei
finnigen Volkspartei angehören Nicht weniger als 110 Ab
geordnete alſo über ein Viertel der Geſammtzahl ſind zugleich
Mitglieder des Reichstages Jn der Freiſinnigen
Volkspartei beſteht die Hälfte der Mitglieder ans Doppel
mandataren bei dem Centrum und den Polen nahezu die
Hälſte während von den konſervativen und nationalliberalen

e dneten noch nicht ein Sechſtel ein Doppelmandat
bten

Politiſches

Die günſtigen Nachrichten über das Befinden der
Kaiſerin Friedrich werden von der Londoner Daily
News mit Freunden begrüßt

Dle Kaiſerln ſei, ſagt die Zeitung durchaus Engländerin
geweſen und ihre engliſchen Eigenſchaften ſeien im Lande ihrer
Wabl nicht ſtets gewürdigt worden Jhr Charakter jedoch ſei
zu ſtark gewefen um ſich durch äußere Einflüſſe beſtimmen zu
laſſen und ſie ſei ſich ſelbſt treu geblieben Leicht ſei das
nicht geweſen Als Kronprinzeſſin ſei ſie mit Bismarck in
Konflikt gerathen nicht zu deſſen Vortheil Von ihrem
Sohne ſei er entlaſſen worden Seit dem Tode ihrer Mutter

erplatzen oder fallen und auf der Erde zerſpritzen läßt das
ollen eines Schneeballs auf Backſchnee um zu ſehen

wer ihn am weiteſten und dickſten rollen kann durch einmaliges
Schlendern mit dem Arm das Wettformen von Schnee an die Dauerkraft ſeiner Musknlatur
bällen wobei diejenige Partei ſiegt die in gegebener Zeit die
meiſten Bälle geformt hat uſw

Faſt eines gleichen Zuſpruchs wie in Norwegen und Schweden
erfreut ſich das Schneeſchuhlaufen in der Union mit der
Abänderung daß hier auch das Springen damit in den Sport
kreis gezogen wird Man nimmt einen beſtimmten Anlauf und
ſpringt eine Strecke die gemeſſen wird Man verbindet
Schneeſchuhlaufen mit snowball mateh mit dem tobogganipg
uſw kurz man ſucht die Eintönigkeit des Skis zu überwinden
mit allerlei ſonſt paſſender ſportlicher Beſchäftigung und beweiſt
darin eine ſtaunenswerthe Kombingtionsgabe

Vom Schneeſchuhlanfen zum Schlittſchuhlaufen und
damit vom Schnee zum eigentlichen Eisſport in der Union iſt
kein weiter Weg Ueber das einfache Schlittſchuhlanfen das
ſogen skating brauche ich kein Wort zu verlieren es unter
ſcheidet ſich von dem bei uns gepflegten Sport höchſtens darin
daß der Amerikaner nicht ſowohl auf Schnelligkeit im Geradeans
laufen als vielmehr darauf Gewicht legt daß der Länfer auf
beſchränktem Raume ſich als Meiſter in ſeinem Fache beweiſen
muß und zwar durch allerlei mehr oder weniger graziöſe oder
halsbrecheriſche Kunſtſtückchen Das Figunrenſchneiden iſt
außerordentlich beliebt Es beſteht darin daß man nach Vor

eigen auf Papier die betreffende Argbeske mit den Schlitt
chuhen an den Füßen auf dem Eiſe nachzuzeichnen verſucht

ohne zu fallen ein ſchwieriger aber äußerſt intereſſanter und
intelligenter Sport bei welchen nicht nur die körperliche Ge
ſchicklichkeit ſondern auch die geiſtige Elaſtizität geprüſt und
geſtärkt wird

Den Uebergang zum Segeln auf eigens dazu konſtrnirten
Eisboolen bildet das Skating sails oder Weltſegeln auf
Schlittſchuhen Hierbei bildet der Schlittſchuhläufer
Zepitän und Maſt zugleich Als Maſt hält er ein Gaffel

in Dreieckform mit den Händen und als Kapitän lenlt er

gebe es unter den europäiſchen Königsfamilien keine hervor

ragendere Frau Bismarckthum habe ſie ſlets verachtet und
ſie ſei im beſten Sinne des Worles durchaus libergl Seit dein
Tode des Kaiſers Friedrich ein Ereigniß das nach Gladſtoncs
Worten eine der größten Kalamitäten für die Welt geweſen
ſei die Kaiſerin politiſch zum großen Schaden für das Deutſche
Reich machtlos geweſen Aber jede geiſtige ober ſoziale Förde
rung des deutſchen Volkes habe ſie begünſtigt und gleichzeitig
habe ſie das Land ihrer Geburt geliebt Jhre Krankheit habe
die letzten Tage der Königin umwölkt und es ſei in der That
pathetiſch daß dieſelbe nicht mehr die Geneſung ihres älteſten
Kindes habe erleben dürfen

Man kann nicht gerade behaupten daß die politiſchen Reminis
cenzen zu einer paſſenden Zeit von dem engliſchen Blatte vor
getragen werden Auch die Charakterſchilderungen der hohen
Frau deren Vorzüge mit der bekannten engliſchen Beſcheidenheit
auf das Heimathland der Kaiſerin Friedrich zurückgeführt werden
hätten mit etwas weniger Byzantinismus und etwas mehr Ge
ſchick und Taktgefühl zum Ausdruck gebracht werden dürfen
Daß die Frauenpolitik bei uns aufgehört hat darin vermögen
wir übrigens keinen Nachtheil ſür das Land zu erblicken

Die anglophilen Neigungen welche ſeitens der Krone
neuerlich in außerordentlich ſtarkem Maße bekundet werden be
ginnen allenthalben zu kritiſchen Erwägungen Veranlaſſung zu
geben Auch in der konſervativen Preſſe ſchafft ſich jetzt die
Mißſtimmung über die von uns bereits einer kurzen Betrachtung
unterzogenen Anordnungen bezüglich der Trauerkund
gebungen für die Königin von England Ausdruck wie aus
der Bad Landpoſt erſichtlich iſt

Das Blatt bemängelt die feſtgeſetzte Armeetrauer von
vierzehn Tagen zu Ehren einer Herrſcherin die der
deutſchen Armee im vollſten Sinne fremd war und bei den
kriegeriſchen Verwicklungen in Schleswig Holſtein und in
Frankreich die deutſchen Jntereſſen nach Möglichkeit zu durch
kreuzen verſuchte, während für den deutſchgeſinnten Fürſten
von Weimar der den höchſten militäriſchen Rang bekleidete
die Trauerzeichen nur für drei Tage beſohlen worden ſeien
Noch weniger iſt das Organ der Konſervativen über den
Depeſchenwechſel zwiſchen dem Kaiſer und Lord Roberts erbaut
ſolche an ſich ganz überflüſſige Ehre eines Kaiſerwortes werde

dem Heerführer dargebracht der das Volk der Buren mit
zehnfacher Uebermacht nicht völlig beſiegen konnte dagegen aber
mit unmenſchlicher barbariſcher Kriegführung ihr Land ver
wüſtet und ihre Familien ins Elend getrieben hat wie ſehr
ſei dadurch nun wiederum wie durch die Abweiſung des Prä
ſidenten Krüger der deutſche Sinn für das Wahre und Gute
gekränkt Der Artikel ſchließt mit folgender bewegter Bitte

O wöchte doch der Kaiſer einſehen welchen Schatz von Liebe
und Vertrauen er in ſeinem eigenen Volke einbüßt indem er
ſeine Neigung zu einem fremden Volke ſo überaus kundgiebt
und dadurch deſſen Sympathien erwirbt auf ſo lange wie
es deſſen ſelbſtſüchtige Politik für zweckmäßig erachtet

Wir ſind in dieſem Falle in der ſehr ſeltenen Lage mit dem
konſervativen Organ durchaus übereinſtimmen zu können Es iſt
ein ſymptomatiſches Zeichen für die Stimmung im Volke daß
ſelbſt konſervative Blätter jetzt mit ihrer Kritik über das ſeltſame
Verhältniß zu England nicht mehr zurückzuhalten vermögen

Die Einpeitſcher des Bundes der Landwirthe
ſetzen alle Hebel in Bewegung um die Generalverſamm
lung des Bundes am 11 d M zu einer großen agrariſchen
Kundgebung zu geſtalten Die Wochenkorreſpondenz des Bundes
der Landwirthe beſchwört die Mitglieder in den höchſten Tönen
die große Bedeutung dieſer Verſammlung auch durch zahl

reiches Erſcheinen zu würdigen
Es könnte ja ſo fürchtet die Korreſpondenz andernfalls

den Eindruck machen als wenn die deutſchen Landwirthe von
dem Ernſt der Lage nicht vollſtändig durchdrungen wären als
wenn die Zehntauſende der nen eingetretenen Bundesmitglieder
nicht durch dieſe Ueberzeugung ſondern allein durch ſein
agitatoriſches Wirken dem Bunde zugeführt worden
wären Ein ſolcher Eindruck würde unſere Beſtrebungen aber
auſs ſchwerſte ſchädigen und das Anſehen des Bundes
ſowohl bei ſeinen wirthſchaſtspolitiſchen Feinden wie bei den
Herren am Regierungstiſche herabdrücken

Die ganze Mache der Agitation des Bundes kommt in dieſer
Beſorgniß ſo recht charakteriſtiſch zum Ausdruck

Der ſiudentiſche Flokttenverein der ſich bereits wieder zu
ſeinen Vätern verſammelt zu haben ſchien ſühlt das Bedürfniß
ſich einmal wieder allen wahrhaft patriotiſch geſinnten Stu
denten Dentſchlands in empfehlende Erinnerung zu bringen
Am ſchwarzen Brett der Breslauer Univerſität prangt folgender
Aufruf

Kommilitonen Kommilitonen Nochmals folget Mann für
Mann dem Weckruf des Vaterlandes tretet alle die Jhr
dieſen Aufruf leſet unſerem Verein dem auch zahlreiche Eurer
Profeſſoren angehören bei nochmals keiner wir bitten und
beſchwören Euch bleibe zurück Zurückbleiben wäre Verrath
am Vaterland

Die Herren Studioſi die dieſen Aufruf verfaßt haben können

nach dem geſteckten Ziel Dieſe Art Eisſport ſtellt wieder an
die phyſiſche Geſchicklichkeit und die Geiſtesgewandtheit des
Segelnden große Anforderungen nicht geringere aber auch

Und wenn der Wind
ziemlich ſcharf weht mag ein Fall auch ziemlich ernſte Folgen
haben Das Wettſegeln auf Eisbooten iſt nur die
weitere Entwicklung dieſer Art Eisſport Das Eisboot läuft
wie ein Schlittſchuh auf einer entſprechend geformten ſcharf
kantig geſchliffenen Stahlſchiene Geſtenert wird er mittels
Stoßes einer Pike oder eines paſſenden Steuerruders ähnlich
dem für Wafferſegeln gebränchlichen Das Boot hat einen

Maſt und ein Dreieck Segel und trägt den Segler felbſt und
ſeinen Steuermanu Der Kniff iſt außer richtiger Wind
benntzung und demgemäßer Segelſtellung auch der das Boot
immer aufrecht d h auf der einzigen Schiene gleitend zu er
halten da ein Rutſchen auf halb Schiene halb Bauch nicht
zählt und meiſt den Umſturz des Bootes und damit den Verluſt
des Sieges C Folge hat
Wie der Schneeballſport ſo hat auch der reine Schlittſchuh

ſport eine Menge von Abtheilungen und Divertiſſements Ich
erwähne nur das Wettſpringen das Auslaufen auf einem Fuße
den Contredanſe und die Quadrille nach den Klängen der
Muſik das Golf und ſonſtige Ballſpiel auf Schlitt
ſchuhen uſw

Auch das Zweirad oder Bichcle figurirt ſporlelnd auf dem
Eiſe Seine Konſtruktion ähnelt der des Zweirads zu Lande
Statt des hinteren Rades hat es eine oder zwei Schlitten
ſchienen und das Trelwerk arbeitet an der Nabe des Vorder
rades deſſen Peripherie aus einem eiſernen Ring mit ſcharf
kantigen ſchräggeſtellten Rippen beſteht Das Eiszweirad iſt
allen Schlittſchuhläufern mit Recht ein Dorn im Auge da es
die glatte Eisfläche ruinirt Man duldet es auch nicht auf ge
wöhnlichen Bahnen es muß ſeine eigene benutzen oder es muß
Eis genug klar liegen ſo daß die Schliltſchuhläufer nicht zu
kurz kommen Großer Beliebtheit in Eisſporttreiſen wird es
ſich jedoch nie erfrenen da ſein Gebrauch den Benutzer faſt
imuter gefährlichen Erkältungen und einer Ermüdung ausſetztmit größerer oder geringerer Geſchicklichteit vor den Wind
die zu dem Erfolg meiſt in entgegengefetzt proportionglem Ver

ihre Jugend nicht verlengnen Mit dem ſchwerſlen
unſeres politiſchen Kampfes dem Vorwurf des Verr n Wit
Vaterland pflegen Männer geſetzteren Alters nicht o e an
fertig zu ſplelen als es hier geſchleht Doch ſchnell ſe leicht

die Jugend mit dem Wort rig i
Die Krenzzig die von Anſang an zu den unverſöhnlic,

Kanalgegnern gehört hat kommt am Vorabend der Verate
der neuen Vorlage auf ihren ſchon in einer Reihe von Art
behandelten Vorſchlag ſtatt des Kanals Güterſch keln
bahnen mit Waggons bis zu 45 Tonnen Ladefähigteit
bauen zurück Auf den Vorſchlag näher einzugehen erüb
ſich ſeine Undurchſührbarkeit ſoweit damit ein vollgiltiger En
für den Mittellandkanal geboten werden ſoll iſt früher a
von fachwiſſenſchaftlicher Seite ſchlagend nachgewieſen won
Mit der Wiederaufſtellung dieſer Forderung verfolgt de
Hauptorgan der konſervativen Partei wohl auch nur den Zw
genügendes Material für die Verſchleppungstaktik der KRanay
gegner anzuſammeln Es iſt in dieſem Zuſammenhang nigt
unintereſſant wie die Krenzztg über unſere Staatseiſenbah

Verwaltung urtheilt vEs fehlt an Thatkraft zu großen Reformenſollte nicht noch länger durch die ehe ehie Dpengn
raſchere Entwicklung des Transportweſens der eiſernen Straß
hintanhalten welche Tag und Nacht Winter und Sommer
gleichmäßig und ungeſtört zu benutzen ſind Auch der gan
konfuſe Perſonentarif bleibt und bleibt ein draſtiſchet
Beiſpiel für das alte Jmmer langſam voran Es hat ſich
leider mehr und mehr herausgebildet daß wir nicht leſtende
Männer in der Staatseiſenbahnverwoltung haben ſondern
leitende Konferenzen Die Konferenzbeſchlüſſe enthebeu
der perſönlichen Verantwortlichkeit des einzelnen und ſind
daher in allen Jnſtanzen ſehr beliebt ſie werden aber al
Durchſchnittseinſicht niemals große Reformen zeitigen

Dieſer Vorwurf richtet ſich direkt an die Adreſſe des Herrn
von Thielen Der preußiſche Eiſenbahnminiſter wird jetzt
Gelegenheit haben zu zeigen ob es ihm gelingen wird dem
zuverſichtlichen Wort Gebaut wird er doch, auch durch die
That Geltung zu verſchaffen

Ueber die Angehörigen ihrer Partei hatte vor kurzem die
Nat Ztg ſchwer geklagt Die Charakteriſtik die von den

Nationalliberalen bei dieſer Gelegenheit gegeben wurde
führt das Kölner Centrumsorgan weiter aus Die echten
Nationalliberalen ſo ſchreibt es angeſichts der Haltung dieſer
Partei in der Zollfrage ſterben aus Die Partei ſetzt ſich
immer mehr aus Krypto Konſervativen und Kryptoſ
Freiſinnigen zuſammen Der Begriff einer nationagl
liberalen Politik verflüchtigt ſich immer mehr und mehr Es
giebt manche nationalliberale Politiker wie Graf Oriola die ſich
in ihren politiſchen Auffaſſungen von den Konſervativen faſt gar
nicht unterſcheiden und ſich wohl nur nationalliberal nennen well
der konſervative Name in ihrer Heimath ſich keiner großen
Volksthümlichkeit erfreut gewiß giebt es in derſelben Partei
aber auch Leute genug die mit Rickert und Barth faſt voll
ſtändig eines Sinnes ſind und nur durch den Zwang der Um
ſtände genöthigt wurden eine andere Parteiuniform an
zuziehen

Bolkswirthſchaftliches
Die im Morgenblatt vom Sonnabend von uns berelts ver

öffentlichte Reſolution des Oberſchleſiſchen Berg und Hütten
männiſchen Vereins zu Gunſten der Kanal vorlage war be
kanntlich damit begründet worden daß die früher gegen das
Kanalprojekt vorhanden geweſenen Bedenken durch die amtlliche
Erklärung daß die im Jntereſſe der Provinz Schleſien bei der
früheren Berathung der Kanalvorlage im Abgeordnetenhauſe
mit ausdrücklicher Billigung des Königs gemachten Zuſicherungen
ſeitens der Staatsregierung ſelbſtverſtändlich nach wie vor auf
rechterhalten werden, behoben ſeien Wie die Nordd Allg
Ztg jetzt mittheilt hatte der Miniſterpräſident Graf v Bülow
den Oberpräſidenten Fürſten v Hatzfeldt angewieſen dieſe amt
liche Erklärung in ſeinem des Miniſterpräſidenten
Namen abzugeben

Der neue Zolltarif wird nach einer Meldung der
Frkf Ztg in der Form eines gemiſchten Syſtems auf

geſtellt werden Das Syſtem des Doppeltarifs mit Maximal
und Minimalſätzen ſoll nur für land wirthſchaftliche
Produkte Anwendung finden und in etwa nur einem Dutzend
Tariſpoſitionen durchgeführt werden Das Zuſtandekommen von
Handelsverträgen mit mehreren Ländern würde natürlich ſelbſt
bei einer ſolchen Einſchränkung des Doppeltarifs ganz ebenſo ge
fährdet ſein als wenn das Syſtem des Doppeltarifs vollſtändig
durchgeführt wäre da naturgemäß gerade alle die Staaten die
uns Agrarprodukte liefern und Jnduſtrieprodukte beziehen das
größte Jntereſſe haben daß die Zollſätze für Cerealien nicht in
dieſer Weiſe feſtgelegt werden

hältniß ſteht Neuerdings haben eifrige Eisſportler verſucht
eine snowball mateh per Eiszweirad auszufechten
Dieſe Art Eisſport muß gewiß ſehr intereſſant ſein hat aber
erſt eine längere Prüfung zu beſtehen um allgemein anerkannt
und ausgeübt zu werden

Zu den Spielen auf dem blanken Eiſe gehört in erſter Reihe
das ſogen diskipg oder Diskuswerfen Dieſes wird
auf zweierlei Art ausgeführt Entweder ſo daß eine Geſell
ſchaft nach einem auf dem Ciſe markirten Ziel mit runden
Eichenholzſcheiben wirft die dahingleitend enſweder vor oder
hinter dem Ziele liegen bleiben oder dieſes direkt treffen Die
Diſtanz zwiſchen dem Ziel und der liegengebliebenen Theile
wird gemeſſen und zwar zählt jeder Fuß ſo und ſo viel Poinks
und ein direkter Treffer des Zieles ſo viel Oder es bilden
ſich zwei Parteien die zwiſchen ſich eine Linie ziehen und nun
von dieſer Linie einander ſo weit als möglich zurückzutreiben
ſuchen mit der Uebereinkunft daß der Standpunkt des Werfen
den immer da iſt wo die Scheibe von ſelbſt liegen geblieben
iſt Nach einer vorher vereinbarten Anzahl von Würfen be
Parteien oder auch nach einer gewiſſen verabredeten Zeit wir
dann die Diſtanz des Standpunktes beider Parteien von derLinie ans gemeſſen Sieger un die der Linie zunächſt oder

darauf oder jenſeits derſelben Stehenden
Auch gekegelt wird auf dem Eiſe Dieſes iee

bowling geſchieht nach den Regeln des Kegelſpiels r
haupt nur mit dem Unterſchiede daß ſtatt der Kugeln Schee
qus Hartholz und ſtatt der Kegel ebenfalls artholzſcheire
benutzt werden aber mit einem eingeſetzten Pfahl der 23
Standpunkt der auf beſtimmte im Eiſe markirte Plätze geles 9
Scheiben in die Ferne kennzeichnet Jede Scheibe die z
dem Wurf von ihrem Platze gerückt iſt zählt für getroffen
wie ein beim Kegelſchieben gefallener Kegel inAus dem Angefühiten wird es dem Leſer erſichtlich Leon
wie großer Beliebtheit nicht nur ſondern guch in wie echt
Entwicklung der Schnee und Eisſport in der Union re
Schade nur daß bei dieſem Sport viel mehr wie bei je
andern die Witterung eine ſo entſcheldende Rolle ſpielt
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ganere us ihnen ſeine Vortheile ziebt iſt ſchon vielfach nach
Wie außerordentlich ſtark aber der kleinbänerliche

gewieſen S Viebzucht intereſſirt iſt lehrt ein Blig in die
Leſtee Es entfallen nach der letzten Betriebsſtatiſtik vom

tat5 hre Schweine m Wo Stan idvich
auf die Betzeko h 25,6 Proz 1415 S Prounter 2 z 6550 488 9030 529 Br
220 baüber 5547 26 1 6608 38,8dende alſo ſchon deutlich die Ungleichheit der Ver

geigt o wird dieſelbe noch augenfälliger wenn man die
Wels ro Fläche landwirthſchaftlichen Areals berechnet Es
giffern isdann auf je 100 ba der Betriebe

entfielen in 1000w u2wer ha 50 6920 ha und darüber 20 87Betriebe unter 10 ba faſt gar nicht von 10 bis 20 ha nur
Da fentlich Getrelde verkaufen ſo ergiebt ſich hieraus daß in
m andwirthſchaft die Jntereſſen des kleinen Bauern als vor
der Düben Viehzüchters durchaus verſchleden ſinß von denen des
wir weiſe Getreide produzirenden Großgrundbeſitzers Aber

de wird der Bund der Landwirthe nicht aufhören den
Wehen Bauern das Gegentheil weismachen zu wollen

Schule und Kirche
Zu dem Leitartikel in der Abend Ausgabe der Saale Ztg

vom letzten Sonnabend das Ende der Elementarlehrer
Sterbekalſen betreffend erhalten wir noch ſolgende
Zuſchrift

Die Ungerechtigkeit der entſchädigungsloſen Auflöſung der
ElementarlehrerSterbekaſſen wird durch ſolgenden Fall in das
dellſte Licht geſtell Bei der Ende März vorigen Jahres in
Magdeburg abgehaltenen Generalverſammlung unſerer
Sterbekaſſe Sterbekaſſe der Lehrer der ehemaligen Diözeſe

admersleben ſagte der Vertreter der Regierung Negierungs
rath Meyer er erkenne zwar an daß in der entſchädigungs
oſen Auflöſung derartiger Kaſſen eine gewiſſe liege es

müßten aber die Mitglieder ſolcher Kaſſen ſich durch das
Jnkrafttreten des Lehrer Reliktengeſetzes als ausreichend
niſchädigt betrachten Gut Zugegeben der Miniſter

hätte recht gehabt die Sterbekaſſen zu den Fürſorge
einrichtungen für die Hinterbliebenen zu zählen und durch Auf
hebung des Beitrittszwanges ihr Weiterbeſtehen unmöglich zu
machen wodurch ſollen ſich die Junggeſellen und
kinderloſen Wittwer als entſchädigt betrachten
die von dem Reliktengeſetz auch nicht den geringſten Vortheil
baben während ſie gleich den übrigen gezwungen waren den
Sterbekaſſen auzugehören Schreiber dieſes iſt Junggeſelle
der in ſeinem Haushalte zwei Schweſtern hat Jſt das nicht

eine unerhörte Härte wenn dieſen der durch die an
zwanzig Jahre lang gezahlten Beiträge wohlverdiente Anſpruch
auf ein Sterbegeld von über 500 Mark durch einen Federſtrich
des Miniſters genommen wird Unſere Kaſſe beſteht ſeit dem
1 April aus weniger als der Hälfte der ehemaligen Mit
glieder Dieſer Reſt zahlt ſelbſtverſtändlich weder Beiträge
noch empfängt er auch nur einen Pfennig Sterbegeld Wir
wollen aber die Kaſſe nicht auflöſen wir warten nur auf Ent
ſchädigung Möchte der Landtag und das Herrenhaus doch
einſehen doaß wenn irgendwo hier ein Entſchädigungsanſpruch
gerechtfertigt iſt

Dieſen Wunſch theilen auch wir Um nach Möglichkeit zu ſeiner
Erfüllung beizukragen nahmen wir Veranlaſſung das uns in dieſer
Angelegenheit zugegangene Material einigen Landtagsabgeordneten
zu unterbreiten deren Perſon uns Gewähr bietet daß ſie ſich
der Sache nach Kräften annehmen werden

Wie nöthig es noch iſt für die ſoziale Stellung der
Volksſchullehrer einzutreten zeigt uns recht eindringlich
wieder die Entſcheidung eines königlichen Landgerichts Zu einem
Strafſprozeß bei dem erwähnten Landgericht waren wie dem
B gemeldet wird unter anderen ein Amtsgerichts

aſſiſtent und ein Volksſchullehrer als Zeugen geladen
und ſie benutzten eine Rückfahrkarte zweiter Klaſſe Während
dem Gerichtsbeamten die Koſten für die Eiſenbahnfahrkarte
anſtandslos gewährt wurden hatte man ſeitens der Gerilchtskaſſe
fich geweigert dem Volkeſchullehrer gegenüber in gleicher Weiſe
zu verfahren Auf eine Veſchwerde des betreffenden Lehrers
erkannte das zuſtändige Landgericht daß der Anſpruch des
Antragſtellers auf Benutzung der zweiten Wagenklaſſe nicht an
erkannt werden könne vielmehr ſei das Gericht der von ſeinem
Vorſitzenden vertretenen Anſicht beigetreten daß für einen
Zeugen in der Lebensſtellung des Antragsſtellers Volksſchul
lehrers die ihm zugebilligte dritte Wagenklaſſe durchaus an
gebracht iſt Hier iſt alſo ausgeſprochen daß ein Militäranwärter
in ſozialer Beziehung einen viel höheren Rang einnimmt als ein
Volksſchullehrer auch wenn dieſer im Gehaltsverhältniß zu jenem
bedeutend höher ſteht Die Zurückſetzung des Lehrerſtandes tritt
dier ſo deutlich zu Tage daß dagegen ganz energiſch Front
Lemacht werden muß

Verwalinng und Rechtspflege
Graf Pückler der noch vor kurzem in der w

Hoffnung geſchwelgt hatte wieder Amtsvorſteher zu ſein und

Stück
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dann in ſeiner Gemeinde wenigſtens den ariſchteutſchen Zukunfts
lagt aufrichten zu können mußte im Wahlverein der deutſch
ozialen Reformpartei zu Berlin mittheilen daß er am letzten
onnerstag von dem HOberverwaltungsgericht endgiltig ſeines

a ſtens als Amtsvorſteher entſetzj worden t Jn
e Gallimathias der ſich dieſer ſchmerzlichen Mittheilung an
loß klagte der Edle von Klein Tſchirne daß ſich leider in der

utſben Armee ſchon vielfach der Geiſt des Judenthums be
Akbar mache Auch nicht übel

n Der immer noch nicht aufgeklärte Konitzer Fall und die
aſer Reihe ungeſühnter Mordthaten in der Reichshauptſtadt

ſen es erforderlich erſcheinen daß eine in der Bearbeitung von
a werbrechen geübte Beamtengruppe ſich in Zukunft aus

S ehlich mit ſchweren Verbrechen befaſſen wird Wenn die
her 4uwaltſchaſt irgend eines provinziellen Gerichtsbezirks ſich
in ſtande fühlt mit den vorhandenen lokalen Hüſskräften ein
mit betreffenden Bezirke verübtes Kapltalverbrechen auf
eher dann erſucht ſie das Berliner Polizeipräſidium um zeit
wöc t Ueberlaſſung einiger tüchtiger Beamten Falls irgend
und wird dem Erſuchen entſprochen Allein da die fähigſten
desl deren Beamten meiſt mit Berufsgeſchäften überhänuft und
mi t ſchwer abkömmlich d muß mitunter ein junger Kom
fachen entſandt werden der in der Bearbeitung von Kapital
dende wiſſermaſſen noch ein Neuling iſt Nur in Fällen von
wie n erer Schwere und bohem öffentlichen ter e werden
Kuimt Konitz die in Berlin ſchwer entbehrlichen erfahrenen
Verhalten abgeordnet Es liegt auf der Hand das bei dieſen
Klee der Erfolg häufig ausbleiben muß Jn richtiger
kom m ff dieſes Umſtandes beabſichtigt man nun eine Mord
Khaffen ſſion für Preußen mit dem Sitze in Berlin zu
Sachverſ Dieſe ſoll aus mehreren Kommiſſaren mediziniſchen
don andigen und einer Anzahl Unterbeamten beſtehen Die
veruſn ion ſoll ausſchließlich Kapitalverbrechen bearbeiten bei
miſ ion nach außerhalb werden nur Mitglieder diefer Kom
vigetheiſtapnt werden Man hofft daß die der Mordkommiſſlon
Rap ialverß Beamten durch die ausſchließliche Verfolgung von
werden rechern Keh mit der Zeit eine Routine aneignen
Seitalten C ibnen ermögllcht ihre Thätigkeit erfolgreich zu

S Hoffentlich findet man aber voch eine andere Be

zu für dieſe Kommiſſion als wie die welche ihr jetzt bei

8 Soziale Angelegenheiten
W Nach einer Mittheilung des Landtagsabgeordneten für den

ablkrels Melſungen Fritzlar des Fabrikanten GleinMeif Ungen
hat der Eiſenbahnminiſter von Thielen uunmehr die Pläne für
die Errichtung der beiden projektirlen Lungenheilſtätten für
Eiſenbahnbeamte eine im Weſten und eine im Oſten
Preußens im Prinzip genehmigt Die eine wird in der Nähe von
Kaſſel im Stadtwalde bei Melſungen die andere bei Hirſchberg
in Schleſien gebaut werden Während man urſprünglich eine Be
legſchaft von nur 100 Kranken beabſichtigte ſollen die Baupläne

jetzt auf eine Belegſchaft von 120 130 Pfleglingen berechnet
werden Die Koſten der beiden Anſtalten werden für jede der
ſelben auf ca Million Mark veranſchlagt

Die eingehenden Debatten über ungenügenden Kinder
ſchutz die der Reichstag bei Berathung faſt jeder Gewerbe
ordnungsnovelle erlebt hat und die immer wichtigeres Anklage
material zu Tage förderten ſcheinen endlich die Geſetzgebungs
maſchine etwas ſchneller arbeiten zu laſſen Ein Entwurf zu
einer Ausdehnung der Kinderſchußvorſchriften auf die Haus
induſtrie der auf Grund der Ergebniſſe die die Erhebung des
Reichsamts des Jnnern gezeitigt hatten aufgeſtellt worden war
müßte wie Graf Poſadowsky erklärte in der Form eines
Geſetzes gehalten ſein weil auch das Verhältniß der
Eltern zu ihren Kindern geregelt werden ſolle
Nach einer offiziöſen Korreſpondenz wird man deshalb zunächſt
erwarten müſſen daß der in Rede ſtehende Geſetzentwurf eine
entſprechende Aenderung des S 154 Abſ 5 der Gewerbeordnungs
novelle von 1891 enthalten wird Des weiteren dürfte der
Entwurf die Grenze von der ab die Eltern die eigenen Kinder
beſchäftigen dürfen auf das 10 Lebensjahr feſtſetzen während
die Grenze für andere Kinder um ein paar Jahre höher
normirt werden ſoll

Heer und Flolte
Laut telegraphiſcher Meldung iſt S M S Jaguar

Kommandant Korvetten Kapitän Kinderling am 1 Februar in
Kinkiang S M S Hertha Kommandant Fregatten
Kapitän Derzewski an demſelben Tage in Tſchifu eingetroffen
S M S Nymphe Kommandant Kapitän zur See Zeye
iſt am 2 Februar von Portsmouth nach Port Viktoria in See
gegangen S M S Stein Kommandant Fregatten
Kapitän Bachem iſt am 2 Februar in Dartmonth angekommen
und beabſichtigt am 9 Februar nach Liſſabon in See zu gehen
S M S Ja g u ar Kommandant Korvetten Kapitän Kinder
ling beabſichtigt am 4 Februar von Kinkiang in See zu gehen
S M S Tiger Kommandant Korvekten Kapitän von
Mittelſtädt iſt am 83 Februar in Tſchlfu eingetroffen

Kolonialnachrichten

Der Gouverneur v Puttkamer hat am 14 Januar
Kamerun verlaſſen und ſich nach den Croßſchnellen begeben
Der Gouverneur wird die neugegründete Grenzſtation an den
Croßſchnellen beſichtigen und die Gelegenheit benntzen um mit
dem engliſchen Gouverneur in Old Calabar über die Regelung
der Verhältniſſe an der deutſch engliſchen Grenze zu verhandeln
Die Vertretung des Gouverneurs während ſeiner Abweſenheit
von Kamerun hat der Bezirksamtmann v Brauchitſch üher
nommen

Verſammlungen und Kougreſſe

Jn der dritten Sitzung des Landesökonomtke
Kollegiums ſollten am Sonnabend Frhr v Wangenheim
und der Abg v Mendel Steinfels über den genoſſenſchaft
lichen Zuſammenſchluß für Verwendung landwirthſchaftlicher Er
zeugniſſe referiren Das Landesökonomtiekolleginm beſchloß aber
dieſen Gegenſtand vorläufig von der Tagesordnung abzuſetzen
damit auch der Kaiſer in der Lage ſei nach ſeiner Rückkehr
aus England die Vorträge dieſer beiden extremſten
Agrarier anzuhören Ebenſo wurde für die Sitzung in
Gegenwart des Kaiſers hinausgeſchoben die Berathung über
Maßnahmen zur Förderung der Verwendung von Spiritus zu
techniſchen Zwecken Jnfolgedeſſen referirte am Sonnabend
Oekonomierath Steinmeyer Danzig über Meliorationen
Jn der Debatte hierüber wies Geheimrath Delbrück auf die
wachſende Ausdehnung des Kartoffelbaues hin die nachgerade als
eine Gefahr zu betrachten ſei weil ſie einmal an ſich einen
großen Preisdruck ausübe andererſeits aber auch die Brenne
reien zur erhöhten Spiritusfabrikation anrege und damit auch
den Preisſtand des Spiritus ungünſtig beeinfluſſen müſſe
Ueber die Lage der Volkswiärthſchaft ſprach Profeſſor
Sering auf Grund der Jahresberichte der Landwirtbhſchafts
kammer Er wies darauf hin daß in den letzten 10 Jahren
37,000 Hektar Waldboden devaſtirt worden find Davon ent
fallen 834,500 Hektar auf den Oſten Profeſſor Sering kündigte
einen Geſetzentwurf an durch den verhütet werden ſoll daß die
unvermeidliche Liquidation zahlreicher Beſitzer und der Drang
der kleinen Leute nach Beſitz zum Ausbeutungsgegenſtand der
kapitaliſtiſchen Spekulation werde Profeſſor Sering ſchlug eine
Reſolution vor die den Landwirthſchaſtsminiſter erſucht dahin
zu wirken daß ſtagtliche Mittel zum Ankauf von Grundbeſitz
im Intereſſe der Koloniſation zur Verfügung geſtellt werden
Dieſe Reſolution wurde angenommen Profeſſor Freiherr
v d Goltz Berlin hatte noch beantragt in den Antrag ein
zuſchalten insbeſondere zur Schaffung von Arbeiterrenten
gütern Dieſer Antrag wurde einſtimmig abgelehnt weil man
von Spezialforderungen bezw Einzelvorſchlägen z Z Abſtand
nehmen wollte

Ausland
Die Wirren in China

n der gemeinſamen Konferenz welche die Gefandten
an morgigen Dienstag mit den chineſiſchen Unterhändlern ab
halten werden ſie ihre Beſchuldigungen gegen die
Beamten deren Beſtrafung verlangt wird vorbringen
und die Art der geforderten Beſtrafungen be
zeichnen
werden die beſonderen Anklagen worauf die Forderung
der Strafe ſich gründet angegeben werden auch die anderen
Forderungen der Mächte werden beſprochen werden und die
Gefandten werden darauf dringen daß ſofort Edikte erlaſſen
werden bezüglich ſolcher Forderungen die durch Edikte befriedigt
werden können Jnzwiſchen iſt ein kaiſerliches Edikt er
gangen welches den Geſandten zugeſtellt werden ſoll und die
Strafen für neun hohe Beamte genauer angiebt
Prinz Tuan ſoll nach Cbineſiſch Turkeſtan verbannt werden
Prinz Tſchuang den Befehl erhalten Selbſtmord zu begehen
und Huhſien ſoll enthauptet werden Der Herzog Lan und
Yingnien ſollen an die militäriſchen Poſiſtraßen verbannt werden
Ehao Shuchiago ſoll ſeines Ranges entkleidet und Tungfuhſiang
degradirt werden Kangyi welcher ſchon todt iſt ſoll in poſt
humer Weiſe degradirt werden Lipingbeng der ebenfalls todt
iſt ſoll in poſthumer Weiſe die ihm früher verliehenen Ehren

erliereuv Nach einer Meldung des Standard aus Shanghai ſind
weitere kaiſerliche Dekrete erlaſſen worden wodurch
dreißig dohen Beamten welche mit ihren Familten
Selbſtmord begingey als die Verbündeten Peking einnahmen
nachträgliche Kekuh en verliehen wurden

Eine vom Feld marſchall Graf Walderſee eingetroffene
Meldung beſagt Ein kleines Detachement unter Major
Eleve Bataillons Commandeur im 6 planteriegegmegn ſſt
am Freitag von Tientſin nach Koku 17 km weſtlich Taku ab

warſchirt um von dort läugs des Hſiawanſchan Kanals und
Kailſerkanals zurückzykehren

Jn Fällen wo die Todesſtrafe verlangt wird

Die Eiſ b Föbergeſtellt ahn VeklngFöngtal Paotingfu iſt wieder

Der ſüdafrikanuiſche Krieg
Die Buren haben abermals einen Erfolge ürrungen üßden Kilchener eine vom 2 d M datirte Depeſche ſendet

F7 nfagheort das britiſche Kriegsamt ſeltſamer Weiſe ver
r z Weshalb Befindet Kilchener ſich nicht mehr in

und will man ſeinen ÄAufenthaltsort verheimlichen
r vermuthen daß die im Felde ſtehenden Buren auch ohne

ofſizielle engliſche Angabekommandirende zu de x z iſfen werden wo der feindliche Ober

2 r r lauteter Poſten in Modderfontein am Gatsrar ilich von Krügersdorp wurde von 1000 Varen W
Von Krügersdorp aus wurde eine Entſatztruppe entſandt die
jedoch den Fall des Poſtens nicht verhindern konnter R auf dem Pale von den

u gefangenen ere un annſchagegeſſen de u ſchaſten in Vereenigino
rügersdorp un odderfontein liegen ſüdlich vonzwiſchen dieſer Stadt und Johannesburg Da die Sererorig

dort mitten im Gold minendiſtrikte befinden ſo ſſ s leicht
möglich daß mit der Gefangennahme des Poſtens von Modder
fontein auch neue Zerſtörungen der Minen zuſammenhängen

werden bald Ergänzungen der obigen Meldung
anlangen

Auch im Oſten Transvaals ſtehen Kämpfe bevor Wie
Renuter s Bureau berichtet führen zur Zeit ſieben britiſche

Truppenabtheilungen eine kombinirte Bewegung aus um das
öſtliche Transvagl von feindlichen Truppen zu ſäubern ſie
rücken von verſchiedenen Punkten an der Linie Johannesburg
Prätoriag und an der Delagog Bai Eiſenbahn vor und werden
möglicherweiſe auf einem Punkte zuſammentreffen

Daſſelbe Bureau läßt ſich ferner aus dem portugieſiſchen
Lourengo Marquez depeſchiren

Etwa zweitanſend Buren unter dem Befehl des Oberſten
Blake befinden ſich auf portugieſiſchem Gebiet wie
man annimmt zu dem Zwecke die auf dieſem Gebiete
befindlichen Buren zu befreien Die Portugieſenhaben beſchloſſen die auf portugieſiſchem Gebiete anweſenden
Buren welche ſich weigern ſich den Engländern zu ergeben
nach Madeira zu ſenden Etwa 100 Perſonen ſind geſtern
in verſchiedene Krankenhäuſer aufgenommen worden der
größte Theil derſelben leidet an Erſchöpfung zwei Perſonen
waren durch Huſſchläge ſchwer verletzt worden

Die Bedeutung dieſes letzten Satzes iſt nicht vollkommen klar
Sollte ſie mit den eingefallenen Buren in Zuſammenhang
ſtehen und in allerverſchämteſter Form andeuten wollen daß die
Portugieſen mit jenen ein Gefecht gehabt haben deſſen Reſultat
hundert verwundete Portugieſen waren

Aus dem Oranjefreiſtaagat liegt eine verſpätet eingelaufene
Depeſche vom 1 Februar vor der zufolge die Vorhut desbritiſchen Oberſten Marſhall am Donnerstag zwiſchen
Sannas Poſt und Thabanchu auf die Streitmacht Dewet s
traf die mit zwei Laſtwagen und einer Anzahl Kap Karren auf
dem Marſche nach Süden begriffen war Die Nachricht iſt ver
altet denn Dewet iſt auf dem Marſche nach Süden inzwiſchen
längſt in der Kapkolonie eingetroffen

Jn der Nähe von Koffyfontein nahe Kimberley ſtieß
eine Abtheilung britiſcher berittener Jnfanterie auf Buren und
ariff dieſelben unter dem Schutze von Artilleriefeuer an
17 Buren fielen eine e wurde verwundet drei wurden
gefangen genommen Wieviel Verluſte die Engländer hatten ver
ſchweigt das aus engliſcher Quelle ſtammende Telegramm ſie
werden alſo wohl nicht gerade gering geweſen ſein

e mr
Jtalien

Der Senat beſchäftigte ſich am Sonnabend mit den durch
die Anarchiſten drohenden Gefahren Senator Canevaro
brachte eine Jnterpeklation über die Ermordung des Königs
Humbert ein und begründete ſie in eingehender Rede Er er
innerte an den Verlauf der in Rom abgehaltenen Konferenz
gegen den Anarchismus verlangte die Wiedereinführung
der Todesſtrafe in Jtalien für anarchiſtiſche Ver
brechen und forderte die Regierung auf zu erklären was ſie
für die Zukunft zum Schutze der Perſon des Königs und der
Einrichtungen des Landes zu thun gedenke Der Miniſter des
Aeußern Visconti Venoſta ergreift ſogleich das Wort zur
Erwiderung Er erklärte im Verfolg der Konferenz gegen den
Anarchismus habe ſich die italleniſche Polizei mit den Polizei
verwallungen des Auslandes in Verbindung geſetzt da ſie ein
planmäßiges einheitliches Vorgehen der Polizei aller Länder
gegen den Anarchismus für nothwendig halte Sie habe außer
dem bei Unterhandlungen über Abänderung oder Erneuerung
der Auslieferungsverträge ſtets auf der Forderung beſtanden
daß das anarchiſtiſche Verbrechen als gemeines Verbrechen an
geſehen werden ſoll Miniſterpräſident Saracco als nächſter
Redner erklärte ſich mit dem Miniſter des Aeußern einver
ſtanden Er verſicherte daß die Regierung wie bisher ſo auch
fernerhin alles mögliche thun werde damit die bereits ergriffenen
und die noch zu ergreifenden Maßnahmen ihren Zweck erreichen
Nach der traurigen Ermordung des Königs Humbert habe die
Regierung eine Einigung der Mächte herbeizuführen geſucht um
das von der Konſerenz gegen den Anarchismus angeſtrebte Ziel
zu verwirklichen Juſtizminiſter Gianturco betonte daß das
anarchiſtiſche Verbrechen keinen politiſchen Zweck verfolge ſondern
auf den Umſturz aller geſellſchaftlichen Ordnung gerichtet ſet
Er brachte den Entwurf eines Geſetzes über die
anarchiſtiſchen Verbrechen ein und verlangte die Dring
lichkeit für die Vorlage Lebhafter Beifall Er bemerkte dazu
daß der Geſetzentwurf keineswegs reaktionär ſei ſondern der
Vertheidigung der Geſellſchaft diene und die Beſtimmungen der
Strafgeſeße über die Vereinigung von Verbrechern zu er
gänzen beſtimmt ſei Canevaro erklärte ſich mit dem Vor
d der Regierung befriedigt und die Sißung wurde darauf

ufgehobenauſaeb Spanien
us Spanien kommen Nachrichten über große Arbeitse ſt e nungen Alle Angeſtellten der Bahnlintke

Madrid Caceres ſtreiken Der Kriegsminiſter ſtellte die
Eiſenbahntruppe zur Verfügung um den Verkehr aufrecht zu
erhalten was bisher gelungen zu ſein ſcheint Auch in Gijon
iſt ein allgemeiner Arbeiterſtreit ausgebrochen Ueber z w ölf
tauſend Mann felern dort und alle Fabriken ſind geſchloſſen
Die Verhängung bes Kriegszuſtandes wird erwartet Truppen
dewachen die öffentlichen Gebäude und Banken Weitere
Truppen wurden verlangt und ein Kanonenboot iſt in Bilbao

angekommen t einern Valencia fanden am Sonnabend bei Gelegenhe er
kirchlichen Feier antiklerikale hen ſtatt t
Menſchenmenge zog vor die Kirche der Jeſuiten und tetlebe die drelbeit nieder die Reaktion nieder die Je F e
Man zog dann pfeifend und unter denſelben Rufen o d
Saint Joſeph und ſchleuderte Steine gegen da ude
Gendarmerie zerſtreute ſchließlich die Tumultuankten

Kleine Notizen
Königin Wilhelming von Holland ſandte dem Präſi

u e perſönliche Einladung zu ihrer Hochzeit
e wird ſich dich Leyds vertreten laſſen Ein oſfizlelles

Bulletin beſagt daß die Beſſerung in dem Befinden des Herzo 4
von Cornwall und York befriedigende Fortſchritte macht

d önigs und der portugieſiſchen Regierung bei dern r Königin Wilhelmina
ländiſche Zwiſchenfall iſt belgelegt

Graf Selir der portugieſiſſche Geſandte in den Nieder
landen reiſte am Sonnabend nach dem Haag zur J

Der vortugieſiſch niedere

c
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M GEBRAVCH
BILLIG

VAN HourEnNs o VAN HOoOUTENS CACAO
ist nicht nur wohlschmechkender
sondern im Gebrauch auch billi

er als so viele andere Marken
Kilo genügt für 100 Tassen

nö chs r

NAHRHAFT
enthält nach den Gutachten erster
medicinischer Autoritäten ein
Maximum Gehalt an werthvollen

nahrhaften Bestandtheilen

flandbuchderOelmalerei
Zum Selbstunterrieht für Dllet
tanten und Kunstfreunde von
Alexander EIbinger Fünkte
Auflage Mit 17 Tafeln 60 Holzsehnitten und einem Anhange
Perspektive Ein Leitfaden
für Zeichner und Maler von Otto
Baisch Lex Oktav Geh 9
in eleg Originalb 10,50

5 Ein LeitfadenPerspektiro r Ziciae
unä Maler von Otto Baisech
Gross Oktav Geh 2

Altbekannte werihvolle
Handbüeceher

Otto Hendel Verlag Halle S

III
gegen Blutſtockung in allen en
teiden Krankenpflegerin rüger
Berlin Friedrichſtraße 58 Hof III I
Ecke Leipziger StraßeGothaer e e zVersicherungsbestand am 1 Dezbr 1900 7883 Millionen HavkKBankfonds 2571 4 Millionen HarkKVertreter in Halle Saale Pr Wilh Raschi Albrechtstr 38

Nur beſte deutſche Fabrikate
Repäraturiverkſtatt für alle Syſteme

s JIosef Mit 4L Henriekkenſir 32

Infolge Einführung des Jnduk
toranrufes ſind mehrere 1000 bisher
im Betrieb geweſene Reichs Fern
ſprech Apparate für Batteriebetrieb
überflüſſig geworden

Die Apparate genan wie Abbildung ſind gründlich nachgeſeben
nachgeprüft und ſauber aufgearbeitet
funktioniren daher garantirt tadel
los und werden für den Preis vo
Mk 15 pro Station mit 1 Hörer ab
Lager Berlin abgegeben

Ferner ſind über 10,000 Stück 44Neichevoſt Elemente trocken und
naſſe ſehr billig zu verkanfen Die
ſelben werden zu den Fernſprech

S apparaten und auch allein zu an
S deren elektr anlagen 2c inS ieder Anzahl geliefert

Eine Auzahl Apparate ſind mit eJnduktoranruf verſehen für dieſe Apparate iſt der Preis Mk 30 pro Station
Um die Anlage felbſt herſtellen zu können wird eine Schaltungsfkizze jeder
Sendung beigefügt

Für Halle und Umgegend iſt Herrn Fritz XNahel Königſtr 86 in
Halle aS der Verkauf übertragen worden woſelbſt ſich auch ſtets Lager in

Apparaten e Elementen befindet Direktor Berlin

ARPIOUR s
Fleisch Sxtract
ist das ausgiebigste Präparat dieser Art

Reichoſeriſpreg Apparate zum Frivtſ e

Zu haben iu Colonial u Delicatesswaren Oeschàften

ARMOUR Co grösste Schlachterei der Welt

r e r v 2 nR S 2
e e

trekke ich mit einem grlenen Tranrrt

der besten dümis ehen sowie
holsteiner Ffeorde en

S s Fr Zwiokert

Ja

VERD Ach
VANHOUTEHMS CACAO

wird stets gerne getrunken da
sein Aroma im höchsten Grade
entwickelt ist und er vor allem

äusserst leicht verdaut wird

S Gasmotoren Vabrike Dentz Köin Dent
S Verkaufsstelle Leipzig Bahnhofstrasse 9

Aellosts und grösste NMetoren Fabrik der Welt
empfiehlt als alleinige 30 jährige Specialität

Otto s neue Gas Petroleum und Benzin
FHotore

in anerkannt vorzüglichster Ausführung und Rinfachheit
wovon ca 55 000 Stück mit über 260 000 Pferdekräften in Betrieb

z Aet heuer Bepzinmotor
beste Betriebskraft für die Landwirthschaft

re t e e öä i S W engenteurseſtule Toleſan

Rönigreich Sachseu

für Maschinenbau und Elektrotechnik
Subvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchhoft u Hummel Ingenieure

Auskft u Kostenlos

e e SS e ahl ehe Höhoro ſandebleir wg zu än
Gegründet 1849

1 Lateinloſe höhere Haudelsſchnle Die Reiſezeugniſſe berecht f d ein
jährig freiwilligen Militärdienſt Vorkurs Quarta

2 Jachwiſſeuſchaftlicher Kurs akademiſche Abtheilung Semeſtrale Ver
pflichtung ſowie r der Fächer zuläſſig

Alles Nähere durch die Proſpekte

Herzogliche technische Hochschuleo
Braunsehweig

Beginn des Sommer Semesters am 16 Aprl l
der Rinsehreibungen am 15 April 1901

Programme sind unen tgeltlieh vom ecreturiate zu beziehen
Gegenseitige Anerkennung der Vor und er ten Hauptprütung

im Hochbau Iegenienrban nd HMazchinonbaafache in Preussenu Rraunzehweig BRelehs Prüfungen für ahrnnusmittel Chemiker

und Pharmsceuten Diplom Ingeniear und Boctor Ingonieur
Pröfungen Der Rector Beckurts

c uS Penvionat en BadIlmenani Thür
Gewifſenh Helftige Pflege Gedieg wiſſen

ſchaftlicher Nuterricht Gründl Ausbildung im Hanshalte
Franzöfin n Eugländerin im Hanſe Aufnahme vom S Jahre
an Herzl Familienleben Proſpekte Lehrplan u Referenzendurch die Vorſteherin Raiwine Manr

u höh Töchierschule

pr PId Mk 1 60 1,80 2,00 2,40
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

FR An SöpE A

meeFür den Anzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle Haſle Druck und Werlag von Hito Hendel

W

Steinmetz
Pbotograph

r Ulrichſtr 50 Kaiſerſg r
8ur Carnevalszeit

enr u in z n ar ipfeCoſtüm Vilder 8
13 Viſites 6 13 Agr

Frauerfriukſein

aller Art wie SeuknnugenVerlagernngen Bleueneſtörnngen naturger malengen ne gabe Ve bein

ThureBraudtmaſſoge in

gynäkologiſche Gymnafft

Hervorrageude Erfolge

Robert Sehlurich
Naturheilkundiger

und Badeanſtalts Beſitser
ärztlich geprüft in allen äußeren un
inneren Maſſagen und gynäkologiſche

Gymnaſtik r
Halle a Hochſtraße 17
Sprechſtunden von 11 Uhr Vorm

5 Uhr Nachmittags

Zum Haruevalfeſt

Geſichtsmasken n Jobue
G GazeBHalbmasken Dominos

in Satin und Atlas mit und
ohne Behang

Fhicrmge en
Loapfbedeckungen
V igotphones
Gigeriſtöcke
Gigerlſchuhe
Gigerleigarrenſpitzen
eſempyrtemonngtes

Pritſchen
Schnurrbärte
Maskenſchmuck
Schellen
Flitter
DantesGold und Silberborden
Schneebälle
Ffanninchen
LuftſchlangenDekorationsbilder

Größtes Lagern Villogſte Vezugeéquelle v

Albin HBentze
24 Schmeerſtraße 24

Möbel Etabliſſement

hesohn
Halle KLeipziger Str 11 Eing im Laden

e m u 7 befinden fich
Specialgeſchäft comptetter

Wohnungs Einrichtungen

v 200 6000 M
Salot

bege Plüſchgarn Paneelſ

nitßb Salon VerticowI Salontiſch 221 gr Säulen Tru 55mean mit Faſ 34 moderne Rohrlehnſtühle

Wohnzimmmer 95
1 Kleiderſekretär mit Muſchel 3

Speifetiſch mit Auszügen 4 5
Sgr Pfeilerſp in Schränkch

gute Ottomqne mit Nipsbes S

4 Stühle mit Rohrſitz v z
1 Servirtiſch

Schlafzimmer
2 franz Vettſt mit Sprungf g8

Matratze und Keilkiſſen 39
1 Waſchtiſch mit Marmorplatte
1 Waſchtiſchſpiegel
1 compl KücheneinrichtungAlles zuſammen ſür n

Sämmtliche Möbel werden z roh
Preis auch einzeln abgegeben i
der billigen Preiſe langjähr Gar n
Gekauſte Möbel werden nnentge ſert
aufbew u z beſt Zeit franco geliele

en a a nreeküt
Off A B 1489 poſtl Apolda
Eifenbahnſchienen

engebraucht zu Gleis und Banz weder
vorzüglich geeignet in allen Gegeneie
Deutſchlands größere Poſten
ponibel Anfragen erbittet

Meyer Cohn Hannovet

Ameti o n tagsDienstag den 5 Febrnax Vormite t
10 Ubr vorſteigep e ich Verabrha r
ſtraße 30 I 1 Pianino enSeſſel 1 Kronlenchter u W u m
Bronce 1 Trumegu 1 Bett tMatratze Tiſche Stühle u c ollens

andere Gegenſt öffentl meiß
Panly vexeid Auctiongi

Haue g J Anoiiſtaſir

Mit 2 Veiblättern und Ünterhaltungeblofß
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